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 Bebauungsplanverfahren E 31/5 Im Polderbusch / West   
 Hier: Legende, Textliche Festsetzungen und Hinweise  





Nebenbestimmungen aus der Artenschutzprüfung 
Um die Störwirkung der künstlichen Beleuchtungsquellen (Außenbeleuchtung und Straßenbeleuchtung) im Plangebiet zu mi-
nimieren sind als Vermeidungsmaßnahme Beleuchtungsquellen mit kleiner Streuung und gezielter Ausleuchtung zu verwen-
den. Der Spektralbereich der Lampen soll so gewählt werden, dass eine Anlockung von Insekten (und damit indirekt von Fle-
dermäusen) unterbleibt. 
Geeignet hierfür sind Lampen mit einem geringen Spektralbereich (570 bis 630 nm) wie Natriumdampf-Hochdrucklampen. 
Möglichst sollen Lampen mit einem engen Spektralbereich (590 nm) wie Natrium-Niederdrucklampen eingesetzt werden. 
Die Verletzungs- und Tötungsverbote des § 44 (1) BNatSchG sind bei der Baufeldfreiräumung zu beachten. 
Der Verbotstatbestand des § 39 (5) BNatSchG ist zu berücksichtigen (Verbot Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und andere 
Gehölze in der Zeit vom 01. März bis zum 30. September abzuschneiden oder auf den Stock zu setzen.). Demnach dürfen 
Hecken nur im Zeitraum 01. Oktober bis 29. Februar beseitigt werden. 


